
71. NordBau –  
Nordeuropas Kompaktmesse des Bauens
Verkehrsanbindung und organisatorische Hinweise

Anfahrt	 über die Autobahn A7, Abfahrt Neumünster Nord 

Parkplätze 	 befinden sich an der Messe. Ein Park & Ride-Dienst ist 
eingerichtet. Eine Beschilderung ist vorhanden.

Bahn 	 ICE-Bahnhof Neumünster 

Stadtbus 	 Anbindung direkt bis zum Messegelände, Linie 5 

Flugzeug 	 Flughafen Hamburg mit Busshuttle „Kielius“ direkt zu 
und von der Messe 
Flugplatz Kiel, Flugplatz Neumünster

Öffnungszeiten der NordBau 2026
Mittwoch, 09.09. – Sonntag, 13.09.2026
Täglich 9.00 – 17.00 Uhr 

Tickets online unter www.nordbau.de oder an der Kasse vor Ort 

Eintrittspreise NordBau 2026:
Tageskarte: 14,00 €
Ermäßigter Eintrittspreis für Menschen mit Behinderung  
(mit Ausweis B, Begleitperson frei): 10,00 €
Feierabendticket (Mi-Fr ab 15.00 Uhr): 7,00 €
Dauerticket: 28,00 €
Schüler/Studenten: 6,00 €
Kinder bis 14 Jahre (in Begleitung Erwachsener): frei 
Messescout: 40,00 € (Anmeldung vorab per Mail)

Kinderbetreuung durch Kinderschutzbund 
Täglich von 10 bis 17 Uhr 
gegenüber der Messeinfo im Foyer Halle 1

Holstenhallen Neumünster GmbH 
Messe NordBau
Justus-von-Liebig-Straße 2-4 | 24537 Neumünster 
Tel.: 04321 910 190 | Fax: 04321 910 199 
messeleitung@nordbau.de | www.nordbau.de

Scannen Sie den QR-Code 
und besuchen Sie unseren Ticketshop

Facebook NordBau Messe

Instagram nordbaumesse

© Hamburg Wasser

Initiatoren und Partner
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  Do, 10.09.2026

23. Norddeutsche Kanalsanierungstage
Niederschlags- und Abwassergesetze –                           
Neuester Sachstand und aktuelle Lage

am 09. und 10. September 2026
Messegelände Holstenhallen Neumünster

Im Rahmen der NordBau 2026
09. bis 13.September 2026

	 Regelwerk, Anforderungen und Praxisbezug für 
Gemeinden zur Kommunalen Abwasserrichtlinie

	 Das neue Arbeitsheft vom Schleswig-Holsteini-
schen Gemeindetag zur Selbstüberwachungsver-
ordnung

Aussteller- und Besucherstruktur der Messe
	h Architekten und Planer
	h Bauingenieure 
	h private und öffentliche Bauherren
	h Handwerks- und Fachbetriebe 
	h Garten- und Landschaftsbauer
	h kleine und mittelständische Bauunternehmen
	h Baubehörden, Vertreter und Mitarbeiter der Städte und Gemeinden
	h Vertreter der Industrie von Kammern und Verbänden
	h Bauträger und Wohnungsbauunternehmen 
	h Unternehmen des Bauhauptgewerbes und des Baunebengewerbes
	h Maschinenführer 

Anmeldung 
zu den 23. Norddeutschen Kanalsanierungstagen 

Scannen Sie den QR Code und melden Sie sich  
direkt über unser Online-Formular an!
oder per E-Mail an kongress@nordbau.de
oder mit diesem Rückantwort-Formular - 
möglichst bis zum 25. August 2026. 
Sie erhalten per E-Mail für jeden angemeldeten Teilnehmer ein Ticket. Das 
Ticket entspricht einer klassischen Tagungskarte und berechtigt, wie ge-
wohnt, zum kostenfreien Besuch der Fortbildung und der gesamten Messe! 
Im Anschluss an die Vorträge lädt die Messe zum gemeinsamen Mittags-
imbiss ein.

Hiermit melde ich mich / melden wir uns verbindlich zu den 23. 
Norddeutschen Kanalsanierungstagen im Rahmen der NordBau an. 

Name, Vorname                                                                         

Name, Vorname                                                                                            

Firma / Dienststelle

Straße, Hausnummer 

Postleitzahl, Ort 

Telefon / E-Mail

Datum, Unterschrift 

Nordeuropas Kompaktmesse des Bauens26

Hier redet man miteinander



Die drängendsten Fragen der modernen 
Wasserwirtschaft 
Im Rahmen der 71. NordBau in Neumünster rücken die Kanalsanie-
rungstage am 9. und 10. September 2026 die drängendsten Fragen 
der modernen Abwasserwirtschaft in den Fokus. Unter dem Leitthe-
ma „Niederschlags- und Abwasser-Gesetz“ bietet das Programm eine 
hochkarätige Plattform, um den aktuellen Sachstand aus Berlin sowie 
spezifische Herausforderungen für Schleswig-Holstein zu diskutieren.

Die Umsetzung der Kommuna-
len Abwasserrichtlinien 
Ein zentraler Diskussionsansatz am 
Mittwoch, den 09.09.2026 ist die 
Umsetzung der Kommunalen Ab-
wasserrichtlinie (KARL). Eine kriti-
sche Beleuchtung bietet Einblicke, 
wie Gemeinden die Datenerhebung 
von der Kanalbefilmung 
bis zur digitalen Über-
mittlung bewältigen 
können. Die Antwort 
zu einer Umstellung 
auf Open-Source-Sys-
teme als praktikable 
Lösungen wird behan-
delt. Praxisberichte zur 
Zusammenlegung von Abwasseranlagen sowie zu Fachlehrgängen 
des Zweckverbandes Ostholstein bieten praxisorientierte Einsichten, 
die strukturelle Umbrüche herbeiführen können. Ein technologisches 
Highlight bildet die Diskussion über KI-basierte Methoden, die In-
spektionsdaten strategisch nutzbar machen und Kostenersparnisse 
für die Betroffenen versprechen.

Niederschlagswasserbeseitigung und Behandlung 
mit rechtlicher Untermauerung 
Am Donnerstag, den 10.09.2026 wird vertiefend das Thema „Nieder-
schlagswasser“ aufgegriffen. Neben rechtlichen Leitfäden des Schles-
wig-Holsteinischen Gemeindetages (SHGT) werden die referierenden 
Partner innovative Ansätze wie die Schlammspiegelmessung und 
Baustellenberichte zum Neubau von Rückhaltebecken vorstellen. Das 
neue Arbeitsheft zur SÜVO liefert dabei den notwendigen roten Faden.
Aktuelle Berichte des Umweltministeriums und Neuerungen mit dem 
Regelwerk des Güteschutz Kanalbau e. V. werden vielfältiges Wissen 
transformieren. Damit bieten die Kanalsanierungstage einen um-
fassenden Überblick, welcher übersichtliche Rechtsgrundlagen mit 
praktischen Darstellungen durch die Referenten zeigt. Dabei wird ein 
Dialog zwischen Ministerien, Kommunen und Fachkräften aus der 
Baubranche gefördert.

Niederschlags- und Abwassergesetze –                            
Neuster Sachstand und aktuelle Lage
Im Fokus: Die Umsetzung der Kommunalen Abwasserrichtlinie 
(KARL)

Mittwoch, 09.09.2026
Konferenzraum F1 Foyer Nord 

9.30 Uhr

Begrüßung/ Einleitung in das Thema / kurzes Vorstellen der Aus-
stellerfirmen     Moderation: Bernd Hinrichs, B_I MEDIEN

9.40 Uhr

Sachstandsbericht zum aktuellen Stand der Umsetzung der Kom-
munalabwasserrichtlinie.
Referentin: Annette Steffens, Ministerium für Energiewende, 
Klimaschutz, Umwelt und Natur des Landes Schleswig-Holstein

10.00 Uhr 

Das Arbeitsheft zur SÜVO vom SHGT Schleswig-Holsteinischem
Gemeindetag“ 
Vorstellung der neu ausgearbeiteten Anwendungs-Richtlinie
Referent vom SHGT Schleswig-Holsteinischer Gemeindetag

10.20 Uhr	 Kaffeepause 

10.50 Uhr

Sauberes Wasser – klare Zukunft
Möglichkeiten und Grenzen der Abwasserreinigung im ländlichen 
Raum.
Referent: Ulrich Hardtke, Amtsvorsteher Sandesneben-Nusse
Referentin: Kristina Kraus, Bauamt Sandesneben-Nusse

11.20 Uhr

Erfahrungsberichte aus der gesetzlichen Vorgabe der SÜVO zum 
Fachlehrgang/ Grundseminar für Verantwortliche/Mitarbeitende im 
Bereich Abwasser in Kommunen
Referent: Timo Plöger, Zweckverband Ostholstein

11.45 Uhr	 Kaffeepause

12.15 Uhr

„Wie KI-basierte Methoden Inspektionsdaten strategisch nutzbar 
machen.“ 
Referent: Arno Jugel, IBAK Helmut Hunger GmbH & Co. KG

12.40 / 13.00 Uhr 	 Erfahrungsaustausch/gemeinsames Mittagessen

13.30 Uhr	 Ende der Veranstaltung

Niederschlags- und Abwassergesetze –                                             
Praxisberichte
Im Fokus: Niederschlagswasser mit rechtlicher Grundlage des 
Schleswig-Holsteinischen Gemeindetages

Donnerstag, 10.09.2026
Konferenzraum F2 Foyer Nord 

9.30 Uhr

„KARL“ kommunale Abwasserrichtlinie - Sachstandsbericht
Referentin: Annette Steffens, Ministerium für Energiewende, 
Klimaschutz, Umwelt und Natur des Landes Schleswig-Holstein

9.50 Uhr

Das Arbeitsheft zur SÜVO vom SHGT Schleswig-Holsteinischem
Gemeindetag“ - Vorstellung der neu ausgearbeiteten Anwen-
dungs-Richtlinie für den Aspekt Niederschlagswasser
Referent: Sascha Plietzsch, SHGT Schleswig-Holsteinischer 
Gemeindetag, Referent für Ordnungsrecht und Infrastruktur

10.15 Uhr	 Kaffeepause 

10.35 Uhr

„Praxis - Planung und Bau eines Rückhaltebeckens sowie Erfas-
sung“ Schlammspiegelmessung 
Referent: Dirk Noack, Dirk Noack Ingenieure

11.00 Uhr	

Alternative Kanalsanierungsmaßnahmen mit Flüssigboden
Referentin: Eike Winkler, Firma Flüssigboden Nord

11.25 Uhr	 Kaffeepause

11.50 Uhr

Smart Processing - mit KI - 
Technologien von der Inspektion zur Substanzstrategie für nach-
haltig resiliente Kanalnetze
Referent: Dr. Henrik Kopitzki-Knecht, 
IBAK Helmut Hunger GmbH & Co. KG

12.15 Uhr

Allgemeiner Kanalbau - Neuerungen im Regelwerk“ 
Referent: Arne Beeck, Güteschutz Kanalbau e.V.

13.00 Uhr	 Diskussion

13.15/13.30 Uhr	 gemeinsames Mittagessen

Peter Janson
Der Betrieb von Abwasseranlagen auf

dem aktuellen Stand der Technik ist eine 
elementare Grundlage für den Gewässer-

schutz.  Die neue Kommunalabwasser-
richtlinie (KARL) setzt neue Meilensteine 

für die Zukunft der Abwasserwirtschaft, 
auch in Schleswig-Holstein.


